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A Wichtige Sicherheitshinweise

Die Gebrauchsanleitung bitte sorgfaltig durch-
lesen, danach handeln und aufbewahren! Bei
Weitergabe des Geriéts diese Anleitung beile-
gen.

Dieses Gerét ist fiir die Verarbeitung haus-
haltsliblicher Mengen im Haushalt oder in
haushaltsahnlichen, nicht-gewerblichen
Anwendungen bestimmt. Haushaltsahnliche
Anwendungen umfassen z. B. die Verwendung
in Mitarbeiterkiichen von Laden, Biiros, land-
wirtschaftlichen und anderen gewerblichen
Betrieben, sowie die Nutzung durch Gaste von
Pensionen, kleinen Hotels und dhnlichen
Wohneinrichtungen.

Stromschlaggefahr!

Geréat nur gemaB Angaben auf dem Typen-
schild anschlieBen und betreiben. Wenn die
Netzanschlussleitung dieses Gerates bescha-
digt wird, muss sie durch eine besondere
Anschlussleitung ersetzt werden, die bei unse-
rem Kundendienst erhaltlich ist.

Dieses Gerit kann von Kindern ab 8 Jahren
und Personen mit reduzierten physischen, sen-
sorischen oder mentalen Fahigkeiten oder
Mangel an Erfahrung oder Wissen benutzt
werden, wenn sie von einer Person, die fiir ihre
Sicherheit verantwortlich ist, beaufsichtigt
oder von ihr bezliglich des sicheren
Gebrauchs des Gerates unterwiesen wurden
und sie die daraus resultierenden Gefahren
verstanden haben.

Kinder diirfen nicht mit dem Gerét spielen.
Reinigung und Benutzer-Wartung diirfen nicht
durch Kinder durchgefiihrt werden, es sei
denn, sie sind 8 Jahre und élter und werden
beaufsichtigt.

Kinder jliinger als 8 Jahre vom Gerét und der
Anschlussleitung fernhalten.

Gerat oder Netzkabel niemals in Wasser tau-
chen.

Nur benutzen, wenn Zuleitung und Gerét keine
Beschadigungen aufweisen. Im Fehlerfall
sofort den Netzstecker ziehen, oder die Netz-
spannung ausschalten.

Erstickungsgefahr!

Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen
lassen. Kleinteile sicher aufbewahren, sie kon-
nen verschluckt werden.

Verletzungsgefahr!
Nicht ins Mahlwerk greifen.

Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heiBB. Nach Benut-
zung zuerst abkihlen lassen und erst dann
beriihren.



Umweltgerecht entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

Dieses Gerit ist entsprechend der europii-
schen Richtlinie 2012/19/EU lber Elektro-
und Elektronikaltgeréte (waste electrical and

N clectronic equipment - WEEE) gekennzeich-
net.

Die Richtlinie gibt den Rahmen fiir eine EU-
weit gliltige Riicknahme und Verwertung der
Altgerate vor.



Gerat kennen lernen

Hier lernen Sie Ihr neues Gerdt kennen. Wir erkléaren
Ihnen das Bedienfeld und die einzelnen Bedienele-
mente. Sie erhalten Informationen zum Auszugssystem
und zum Zubehor.
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Aufbau und Bestandteile

—

Wassertank mit Deckel

Display und Bedienelemente

Bohnenbehilter

Pulverschublade

Mahlgradeinstellung

Aufbewahrungsfach fiir Pulverl&ffel

Tir zur Britheinheit

Aufbewahrungsfach fiir Kurzanleitung

Ol N[l M|l O[N

Aufbewahrungsfach fiir Milchschlauch

—
o

Kaffeeauslauf und Milchschdaumer, héhenver-
stellbar

—
—

Abstellflache




Display und Bedienelemente Positionen Funktionswahler

0 -
1 2 1 S =B A
10 mz
5" //\)?4
=
7 6
Espresso
Position Funktion
0] Nullstellung
L Licht
2 Getrankeauswahl
3-10 Speicherplatze fur individuelle Getranke
S Serviceprogramme/Grundeinstellungen

Symbole
4 3 }
In der folgenden Ubersicht finden Sie die Symbole,
- - - - — die bei der Bedienung lhres Gerédtes am haufigsten
1 Bedienfeld Diese Bereiche sind beriihrungs- vorkommen
empfindlich. Beriihren Sie ein '
Symbol, um die entsprechende
Funktion auszuwahlen. Symbol Funktion
2 Display Das Display zeigt z.B. aktuelle Ein- 4 Start
stellungen und Auswahlmdglich- St
keiten. u op
3 Drehwahler Mit dem Drehwihler kénnen Sie X Abbrechen
das gewiinschte Getrénk wahlen v Bestitigen/Einstellungen speichern
und weitere Einstellungen vorneh- -
men. > Auswabhlpfeil
4 Funktionswahler Mit dem Funktionswihler kénnen Gerét ausfahren
S'e zB. I.l?re gespelc_herten L'e,b' i Zusatzliche Informationen aufrufen
lingsgetrénke oder die Grundein-
stellungen aufrufen. \_ Einstellungen bearbeiten
& Kindersicherung

Farben und Darstellung

Farben

Die verschiedenen Farben dienen der Benutzerfiih-
rung in den jeweiligen Einstellsituationen.

orange Erste Einstellungen
Hauptfunktionen

blau Grundeinstellungen

Reinigung

weiB einstellbare Werte




Darstellung

Je nach Situation verdndert sich die Darstellung von
Symbolen, Werten und Anzeigen.

Zoom Werte und Symbole, die gerade ausge-
wahlt sind, werden vergroBert darge-

stellt.

Reduzierte Dis-
playanzeige

Nach kurzer Zeit wird die Displayanzeige
reduziert und nur noch das Wichtigste
angezeigt. Diese Funktion ist ab Werk in
den Grundeinstellungen aktiviert und
kann deaktiviert werden.

Espresso

Zusatzliche Informationen i und i®

Durch Beriihren des Symbols 1 kénnen Sie zusitzli-
che Informationen aufrufen.

Waihrend des Betriebs erhalten Sie zum Beispiel
Informationen liber die Anzahl der bisher bezogenen
Getréanke.

Steht der Funktionswahler auf S, erhalten Sie zum Bei-
spiel Informationen dariliber, wann das Gerat entkalkt
oder gereinigt werden muss oder wann der Wasserfil-
ter gewechselt werden muss. Diese Informationen
kénnen Sie nutzen, um zum Beispiel ein in Kirze
anstehendes Serviceprogramm vorzuziehen.

Fiir wichtige Handlungsaufforderungen erscheint das
Symbol i®. Neue Meldungen werden zusitzlich fiir
einige Sekunden im Display angezeigt. Eine Liste der
Meldungen kann durch Beriihren des Symbols i®
angezeigt werden. Wenn die erforderliche Handlung
ausgefiihrt wurde, erlischt die entsprechende Mel-
dung.

Zubehor

Der Espresso-Vollautomat hat Facher, um Zubehor-
teile und die Kurzanleitung am Gerét zu verstauen.
Diese befinden sich auf der rechten Seite und sind
zugdnglich, wenn sich das Gerét in Auszugsposition 1
befindet (siehe Kapitel Gerét herausfahren).

Das Gerat ist serienmiBig mit folgendem Zubehor
ausgestattet:

Pulverloffel
Zum Einfiillen von gemahlenem
Kaffee.

P

Kurzer Milchschlauch
Zum AnschlieBen des Milchbe-
hilters.

Der kurze Milchschlauch kann
im Kaffeeauslauf aufbewahrt
werden. Dazu die Schiebetiire
nach links schieben und den
angeschlossenen Schlauch in
die entsprechende Halterung
einklemmen.

Langer Milchschlauch
Zum Einstecken in Milchkartons
und Milchflaschen.

Milchbehalter
Fassungsvermdgen 0,7 Liter.

Folgendes Zubehor kann iiber den Kundendienst
nachbestellt werden:

® Wasserfilter (Best.-Nr.: 467873)
® Reinigungstabletten (Best.-Nr.: 310575)
® Entkalkungstabletten (Best.-Nr.: 310967)



Gerat ein- und ausschalten

Hauptschalter

Mit dem Hauptschalter schalten Sie das Gerét ein und
aus.

Wenn das Gerat am Hauptschalter ausgeschaltet ist,
ist die Stromzufuhr unterbrochen.

Das Gerit ist so programmiert, dass es nach
30 Minuten automatisch ausschaltet. Diese Zeit-

spanne kann gedndert werden (siehe Abschalt-Automa-

tik im Kapitel Grundeinstellungen).

Das Gerit spiilt automatisch, wenn es am Hauptschal-

ter eingeschaltet wird. Ausnahme: Das Geréat wurde
erst wenige Minuten vorher ausgeschaltet.

Hinweis: Den Hauptschalter wihrend des Betriebs
nicht betatigen. Wollen Sie das Gerdt manuell aus-
schalten, zuerst den Funktionswéhler auf O stellen,
damit das Gerat automatisch spult. AnschlieBend mit
dem Hauptschalter ausschalten.

Ruhezustand

Das Gerét geht in den Ruhezustand, wenn Sie den
Funktionswéhler auf 0 drehen oder wenn die Kindersi-
cherung aktiviert ist.

Die Helligkeit der Anzeige ist im Ruhezustand redu-
ziert.

GAGGENAU

Hinweise

- Inden Grundeinstellungen kénnen Sie einstellen,
ob das Gaggenau-Logo wahrend des Ruhezu-
stands angezeigt werden soll (siehe Kapitel
Grundeinstellungen).

- Die Helligkeit der Anzeige ist abhdngig vom verti-
kalen Blickwinkel. Sie konnen die Anzeige lber
die Einstellung "Helligkeit" in den Grundeinstel-
lungen angleichen.

Gerat aktivieren

Um den Ruhezustand zu verlassen, drehen Sie den
Funktionswéahler oder beriihren das Bedienfeld.

Jetzt konnen Sie die gewlinschte Funktion einstellen.
Wie Sie Funktionen einstellen, lesen Sie in den ent-
sprechenden Kapiteln nach.

Hinweise

- Die Ruhezustands-Anzeige erscheint wieder,
wenn Sie ldngere Zeit nach dem Aktivieren keine
Einstellung vorgenommen haben. Die Anzeige-
Beleuchtung erlischt.

- Ist keine Tropfschale eingesetzt, kann das Gerét
nicht eingeschaltet werden und es flieBt kein
Wasser aus dem Kaffeeauslauf.

Die Meldung "Schalen einsetzen" erscheint.
Diese Meldung erscheint auch, wenn die Tropf-
schale wiahrend des Ruhezustands herausgezo-
gen wird. Die Meldung erlischt, wenn die
Tropfschale wieder eingesetzt wird. Das Gerét
befindet sich wieder im Ruhezustand.



Geréat in Betrieb nehmen

Hinweis: Gerét nur in frostfreien Raumen verwenden.
Wourde das Geréat bei Temperaturen unter 0 °C trans-
portiert oder gelagert, miissen Sie vor der Inbetrieb-
nahme mindestens 3 Stunden warten.

Das Gerat muss fertig montiert und angeschlossen
sein.

Sprache einstellen

Hinweise

- Die Sprachauswahl erscheint automatisch beim
ersten Einschalten nach dem Stromanschluss.

- Die Sprache kdnnen Sie jederzeit dndern (siehe
Kapitel Grundeinstellungen).

1 Gerét am Hauptschalter einschalten.
Im Display erscheint die voreingestellte Sprache.

Deutsch

Sprache

2 Mit dem Drehwdahler die gewiinschte Displayspra-

che auswéhlen.
3  Mit V bestitigen.

Die Einstellung ist gespeichert.

Hinweis: Bei der Umstellung der Sprache wird das
System neu gestartet, dieser Vorgang dauert einige
Sekunden.

Im Display erscheint "Inbetriebnahme abgeschlos-
sen". Bestitigen Sie mit V. Das Gerit geht in den
Ruhezustand und die Ruhezustands-Anzeige
erscheint. Das Gerét ist jetzt betriebsbereit.
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Wasserharte einstellen

Die richtige Einstellung der Wasserhérte ist wichtig,
damit das Gerét rechtzeitig anzeigt, wenn es entkalkt
werden muss. Die voreingestellte Wasserhérte ist
Stufe 4. Die Wasserhérte kann mit dem beiliegenden
Teststreifen festgestellt oder bei der ortlichen Was-
serversorgung nachgefragt werden.

1 Beiliegenden Teststreifen kurz in frisches Lei-
tungswasser tauchen, abtropfen lassen und nach
einer Minute das Ergebnis ablesen.

Funktionswéhler auf S drehen.

Mit dem Drehwahler "Grundeinstellungen" aus-
wihlen und Symbol V beriihren.

Mit dem Drehwéhler "Wasserhérte" auswahlen.
Symbol \_ beriihren.

Mit dem Drehwéhler die gemessene Wasserhirte
einstellen.

7 Mit V/ bestitigen.

Die Einstellung ist gespeichert. Beriihren Sie X, um
die Grundeinstellungen zu verlassen.



Gerat herausfahren

Wasserfilter

Das Geréat kann aus dem Einbaumobel herausgefah-

ren werden. Dazu gibt es zwei Mdglichkeiten:

® Funktionswihler auf - oder Position 2 drehen
und Symbol W beriihren (Gerdt muss dazu einge-

schaltet sein)
- oder -

® Abstellflaiche abnehmen und am nun zugéngli-
chen Griff darunter ziehen (Gerdt muss dazu
nicht eingeschaltet sein)

\

Das Gerét ist in Auszugsposition 1.

In dieser Position kénnen Wasser, Bohnen, Kaffeepul-
ver und Reinigungs-/Entkalkungstabletten eingefiillt
sowie das Zubehor und die Kurzanleitung an der rech-

ten Geriteseite entnommen werden.

Um das Geréat ganz herauszufahren, Symbol noch-
mals driicken und das Gerat von Hand in Auszugspo-
sition 2 herausziehen oder das Gerat am Griff ganz

herausziehen.

In der Auszugsposition 2 kénnen die Briiheinheit ent-
nommen und der Mahlgrad verstellt werden. Danach
das Geréat wieder bis zum Anschlag in das Einbaumo-

bel zuriickschieben.

Wéihrend des Briihvorgangs ist das automatische Her-

ausfahren gesperrt.

Betrieb mit oder ohne Wasserfilter

Sie kénnen das Gerdt mit oder ohne Wasserfilter
benutzen. Damit die Entkalkungsanzeige des Geriétes
richtig funktioniert, miissen Sie in den Grundeinstel-
lungen einstellen, ob ein Wasserfilter verwendet wird.

N

o O~ W

Funktionswéhler auf S drehen.

Mit dem Drehwahler "Grundeinstellungen" aus-
wihlen.

Symbol V beriihren.
Mit dem Drehwéhler "Wasserfilter" auswéahlen.
Symbol \_ beriihren.

Mit dem Drehwahler "Verfligbar" (mit Wasserfil-
ter) oder "Nicht verfligbar" (ohne Wasserfilter)
auswiéhlen.

Mit V bestitigen.
Die Einstellung ist gespeichert.

Symbol X beriihren, um das Grundeinstellungen-
Meni zu verlassen.

11



Wasserfilter einsetzen

Ein neuer Wasserfilter muss nach dem Einsetzen
immer gespilt werden.
1 Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwéhler "Wasserfilterwechsel" aus-
wihlen.

3 Symbol V beriihren.

Wasserfilter in den Wassertank einsetzen und
Tank bis zur Markierung "max" mit Wasser fiillen.

ﬂ

5 Symbol V beriihren.

Einen Behilter mit 0,5 Liter Fassungsvermdgen
unter den Kaffeeauslauf stellen.

7  Mit V/ bestitigen und mit » starten.

Wasser lduft erst durch den Filter, um ihn zu spiilen
und anschlieBend in das GefaB. Nach dem Spiilvor-
gang mit V bestitigen und das GefidB entleeren; das
Gerat ist wieder betriebsbereit.

Durch das Spiilen des Filters wird gleichzeitig die Ein-
stellung fiir die Anzeige "Wasserfilter wechseln" akti-
viert. Bei der Anzeige "Bitte Wasserfilter wechseln"
oder spétestens nach zwei Monaten ist die Wirkung
des Filters erschopft. Er muss aus hygienischen Griin-
den und damit das Gerét nicht verkalkt (Gerat kann
Schaden nehmen) ausgetauscht werden.

Ersatzfilter sind Uber den Kundendienst erhiltlich
(siehe Kapitel Zubehdr).

Ausfiihrliche Informationen zum Wasserfilter kénnen
in der beiliegenden Filteranleitung nachgelesen wer-
den.

Hinweis: Wenn das Gerét ldngere Zeit nicht benutzt
wurde (z. B. im Urlaub), sollte der eingesetzte Filter
vor dem Gebrauch des Gerites gespilt werden. Dazu
einfach eine Tasse heiBes Wasser beziehen.
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Wassertank und Bohnenbehalter
fullen

Sie kdnnen mit lhrem Geréat Kaffee aus frisch gemah-
lenen Kaffeebohnen oder aus Kaffeepulver zuberei-
ten. Kaffeebohnen kdnnen Sie mehrere Tage im
Bohnenbehilter lagern, ohne dass Aroma verloren
geht. Kaffeepulver fiillen Sie immer erst kurz vor der
Getriankezubereitung auf (siehe Kaffeegetrdnk aus Kaf-
feepulver zubereiten).

1 Gerét am Hauptschalter einschalten.

Funktionswihler auf 5 drehen.

Symbol W beriihren.
Das Gerét fahrt in Auszugsposition 1.
4 Wassertank herausnehmen und mit frischem, kal-

tem Wasser ohne Kohlenséaure aufflillen. Wasser-
tank wieder einsetzen.

;
- -

——

5 Deckel des Bohnenbehilters 6ffnen, Bohnen ein-
fullen und Deckel wieder schlieBen.

—

Hinweis: Glasierte, karamellisierte oder mit sons-
tigen zuckerhaltigen Zusétzen behandelte Kaffee-
bohnen verstopfen die Briiheinheit. Nur reine
Espresso- oder Vollautomaten-Bohnenmischun-
gen verwenden.

6 Gerdt bis zum Anschlag in das Einbaumdbel ein-

schieben.



Getranke zubereiten

Getrankeauswahl

Hinweise

- Bei der ersten Benutzung oder wenn das Geriét
langere Zeit nicht in Betrieb war, hat die erste
Tasse Kaffee noch nicht das volle Aroma.

- Nach Inbetriebnahme des Geréts wird eine fein-
porige und standfeste "Crema" erst nach dem
Bezug einiger Tassen dauerhaft erreicht.

- Das Gerét ist ab Werk mit den Standardeinstel-
lungen fiir optimalen Betrieb vorprogrammiert.

Konzentrierter Kaffee. Wird bevor-
zugt in kleinen, dickwandigen Tas-
sen serviert. Tassen mit
HeiBwasser vorwarmen.

w2 Espresso

Zubereiten von zwei Tassen
Espresso gleichzeitig. Tassen
nebeneinander unter den Kaffee-
auslauf stellen.

©» 2xEspresso

[P  Kaffee Kaffee

Cp 2x Kaffee Zubereiten von zwei Tassen Kaffee
gleichzeitig. Tassen nebeneinan-
der unter den Kaffeeauslauf stel-

len.

HeiBwasser

(8

Zum Zubereiten von HeiBgetrén-
ken, z.B. Tee, oder zum Tassen vor-
warmen.

v Milchschaum Zum Zubereiten von Milchkaffee-

Spezialitaten.

v Warme Milch Als Getrank oder als Zutat von

speziellen Kaffeegetranken.

P Milchkaffee Y2 Kaffee + %2 Milch; wird bevor-
zugt in einer weiten Tasse

gereicht.

=] Latte Macchiato zu gleichen Teilen Espresso und
Milchschaum; wird mit Milch auf-
gefillt; wird bevorzugt in einem
hohen Glas gereicht.

@

Cappuccino /3 Espresso + /3 Milch + /3 Milch-
schaum; wird bevorzugt in einer

Tasse gereicht.

Je nach Getrank kénnen Sie weitere Optionen aus-
wihlen:

™) Menge klein - normal - groB

g Stirke mild - normal - stark - sehr stark -
extra stark; nicht verfuigbar fiir
Milchschaum, warme Milch und
HeiBwasser

i Temperatur heiB - sehr heiB - extra heiB; nicht

verfugbar fir Milchschaum und
warme Milch

Hinweis: Bei einigen Einstellungen wird der Kaffee in
zwei Schritten zubereitet ("Aromafunktion"; ist durch
die Anzeige "2x" gekennzeichnet). Warten Sie, bis der
Vorgang komplett abgeschlossen ist.

Aromafunktion

Je langer der Kaffee gebriiht wird, desto mehr Bitter-
stoffe und unerwiinschte Aromen werden geldst.
Geschmack und Bekdmmlichkeit des Kaffees werden
dadurch beeintrachtigt. Fiir sehr starken Kaffee ver-
fligt ihr Gerdt deswegen liber eine spezielle Aroma-
funktion. Nach der Hélfte der zubereiteten Menge wird
erneut Kaffee gemahlen und gebriiht, so dass jeweils
nur die wohlschmeckenden und gut bekdmmlichen
Aromastoffe gel6st werden.

Kaffeegetrank aus frisch
gemahlenen Bohnen zubereiten

Das Gerat muss eingeschaltet sein. Wassertank und
Bohnenbehilter missen gefiillt sein.

1 Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Drehwihler das gewiinschte Getréank
auswiéhlen, z.B. Kaffee.

> U 9 i

LP

Kaffee

3 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.

4 Symbol ) beriihren.

13



5 Mit dem Drehwihler die Menge einstellen.

> Uai

-

Normal

LP

6 Symbol D beriihren.

7 Mit dem Drehwéhler die Starke einstellen.

8 Symbol D beriihren.

9 Mit dem Drehwéhler die Temperatur einstellen.

10 Mit V/ die Einstellungen bestitigen.
11 Mit P starten.

Das Getrank wird gebriiht und l4uft anschlieBend in
die Tasse.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Berlihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Mit Symbol M_k&nnen Sie das aktuelle Getrank
speichern: Symbol N bperiihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrédnke).
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Zwei Tassen gleichzeitig zubereiten

—

Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Getriankewahler "2x Kaffee" oder
"2x Espresso" wéhlen.

3 Zwei Tassen unter die beiden Kaffeeauslaufe stel-
len.

4 Mit P starten.
- oder -
vorher Symbol ) beriihren, mit dem Drehwéhler
Menge, Starke und Temperatur einstellen und mit
v/ bestitigen.

Das ausgewéhlte Getréank wird gebriiht und lauft

anschlieBend in die Tassen.

Hinweis: Der Kaffee wird in zwei Schritten zubereitet.
Warten Sie, bis der Vorgang komplett abgeschlossen
ist.

Kaffeegetrank aus Kaffeepulver
zubereiten

Das Geréat muss eingeschaltet und der Wassertank
gefillt sein.

1 Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Gerét aus dem Einbaumdbel herausfahren (siehe
Kapitel Gerét herausfahren).

3 Pulverléffel entnehmen und maximal zwei gestri-
chene Loffel Kaffeepulver in die Pulverschublade
einfiillen. Pulverschublade schlieBen.

Hinweis: Keine Bohnen und keinen |6slichen Kaf-
fee einfillen.

4  Gerét bis zum Anschlag in das Einbaumébel ein-

schieben.

5 Mit dem Drehwéhler das gewiinschte Getrank
auswihlen (Getranke aus Kaffeepulver sind durch
das Symbol w— gekennzeichnet).

6 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.

7 Symbol ) beriihren.

8 Mit dem Drehwéhler die Menge einstellen.

9 Symbol D beriihren.

10 Mit dem Drehwéhler die Temperatur einstellen.
11 Mit V/ die Einstellungen bestitigen.

12 Mit P starten.



Das Getrank wird gebriiht und lauft anschlieBend in
die Tasse. Fiir eine weitere Tasse Kaffee erneut Kaf-
feepulver einfiillen und den Vorgang wiederholen.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Berlihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Wird innerhalb von 90 Sekunden kein Kaffee
bezogen, entleert sich die Briihkammer automa-
tisch, um einer Uberfiillung vorzubeugen.

- Bei der Zubereitung mit Kaffeepulver sind die
Aromafunktion sowie der Bezug von zwei Tassen
nicht verfligbar.

Kaffeegetrank mit Milch zubereiten

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heif3. Nach Benutzung
zuerst abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Sie kénnen die Milch in den beiliegenden Milchbehal-
ter umfiillen oder die Milch direkt aus dem Milchkar-
ton beziehen.

Milchbehalter verwenden:

® Den Kaffeeauslauf ganz nach unten schieben.

® Die Schiebetiir des Kaffeeauslaufs nach links
schieben.

® Den kurzen Milchschlauch durch die Offnung
rechts nach auBen fiihren und die Schiebetiir wie-
der schlieBen.

® Milchbehalter mit Milch rechts neben dem Kaffee-
auslauf abstellen und den Milchschlauch oben am
Milchbehélter anschlieBen.

Milchkarton oder anderes GefédB verwenden:
® Den Kaffeeauslauf ganz nach unten schieben.

® Die Schiebetiir des Kaffeeauslaufs nach links
schieben.

® Das Gerét ausfahren (siehe Kapitel Gerét heraus-
fahren), den langen Milchschlauch auf der rechten
Seite entnehmen und das Gerét wieder hineinfah-
ren.

® Den Milchschlauch am Milchschaumer anschlie-
Ben.

® Den Schlauch durch die Offnung rechts nach
auBen fiihren und die Schiebetiir wieder schlie-
Ben.

® Milchkarton mit Milch rechts neben dem Kaffee-
auslauf abstellen. Milchschlauch in den Milchkar-
ton einflihren. Das eingekerbte Ende des
Milchschlauches muss in die Milch eintauchen.

Getréank zubereiten:
Das Gerét muss eingeschaltet sein. Wassertank und
Bohnenbehélter miissen gefiillt sein.

Hinweis: Fiir einen optimalen Milchschaum bevorzugt
kalte Milch mit einem Fettgehalt von mindestens 1,5%
verwenden.

Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Mitdem Drehwihler Latte Macchiato, Cappuccino
oder Milchkaffee auswahlen. Zur Auswahl eines
Getranks aus Kaffeepulver zuerst die Pulver-
schublade fiillen.

3 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

4  Mit P starten.
- oder -
vorher Symbol ) beriihren, mit dem Drehwahler
Menge, Stiarke und Temperatur einstellen und mit
V/ bestitigen.

Zuerst wird die Milch angesaugt und zubereitet,
anschlieBend der Kaffee gebriiht.

Hinweise

- Wahrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Berilihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Mit Symbol N_kénnen Sie das aktuelle Getrink
speichern: Symbol N_ beriihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrédnke).

- Getrocknete Milchreste sind schwer zu entfernen,
deshalb unbedingt nach jeder Benutzung das
Milchsystem reinigen (siehe Kapitel Milchsystem
reinigen).
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Milchschaum und warme Milch
zubereiten

A Verbrennungsgefahr!
Das Milchsystem wird sehr heiB. Nach Benutzung

zuerst abkihlen lassen und erst dann berihren.

Getrank zubereiten:
Das Gerat muss eingeschaltet sein.

Hinweis: Fiir einen optimalen Milchschaum bevorzugt
kalte Milch mit einem Fettgehalt von mindestens 1,5%
verwenden.

1 Funktionswihler auf Position 2 drehen.

2 Milchschlauch anschlieBen (siehe Kapitel Kaffee-
getrdnk mit Milch zubereiten).

3 Mit dem Drehwihler "Milchschaum" oder "warme
Milch" wéhlen.

4 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

Symbol ) beriihren.

Mit dem Drehwihler die Menge einstellen.

N O O

Mit Vv die Einstellungen bestitigen.

8 Mit D starten.

Die Milch wird angesaugt und lauft anschlieBend in
die Tasse oder das Glas.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Berlihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Mit Symbol M_kdénnen Sie das aktuelle Getrank
speichern: Symbol N beriihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrédnke).

- Getrocknete Milchreste sind schwer zu entfernen,
deshalb unbedingt nach jeder Benutzung das
Milchsystem reinigen (siehe Kapitel Milchsystem
reinigen).

HeiBwasser zubereiten

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heif3. Nach Benutzung
zuerst abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Das Gerat muss eingeschaltet und der Wassertank
gefillt sein.
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1 Funktionswiahler auf Position 2 drehen.
Mit dem Drehwéhler "HeiBwasser" auswéhlen.

Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

Symbol ) beriihren.

Mit dem Drehwahler die Menge einstellen.
Symbol ) beriihren.

Mit dem Drehwéhler die Temperatur einstellen.
Mit V bestitigen.

9 Mit D starten.

0 N O O b

Das Wasser wird erhitzt und lauft anschlieBend in die
Tasse oder das Glas.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Mit Symbol N_kdnnen Sie das aktuelle Getrénk
speichern: Symbol N_ beriihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrdnke).

Mahlgrad einstellen

A Verletzungsgefahr!
Nicht in das Mahlwerk greifen.
Mit dem Drehwéhler fiir den Mahlgrad kann die

gewiinschte Feinheit des Kaffeepulvers eingestellt
werden.

Achtung! Gerét kann beschadigt werden! Mahlgrad
nur bei laufendem Mahlwerk verstellen!

Bei laufendem Mahlwerk den Drehwéahler zwischen
feinem Mahlgrad und groberem Mahlgrad einstellen.

Hinweise

- Die neue Einstellung macht sich erst ab der zwei-
ten Tasse Kaffee bemerkbar.

- Beidunkel gerésteten Bohnen einen feineren, bei
helleren Bohnen einen gréberen Mahlgrad ein-
stellen.



Individuelle Getranke

Sie haben die Moglichkeit bis zu 8 individuelle
Getranke einzustellen und zu speichern.

1  Funktionswéhler auf einen der 8 Speicherplétze
drehen.

Symbol \_ beriihren.

Mit Symbol ) nacheinander das gewiinschte
Getréank, Fullmenge, Starke, Temperatur und Kaf-
fee-Milch-Verhéltnis auswédhlen und mit dem Dreh-
wihler die Einstellungen vornehmen.

@ABCU@H@

—

| S—

Cappuccino

v

4 Unter "ABC" den Namen des Getréanks eingeben.

Drehwéahler  Buchstaben auswéhlen

Ein neues Wort beginnt immer mit einem
GroBbuchstaben.

DA* kurz driicken: Cursor nach rechts

lang driicken: Umschalten auf Umlaute und
Sonderzeichen

zwei Mal driicken: Umbruch einfiigen

DA kurz driicken: Cursor nach rechts

lang driicken: Umschalten auf normale Zei-
chen

zwei Mal driicken: Umbruch einfligen

lea| Buchstaben I6schen

SAecU 23 ®
>A*?

Toms
Cappuccin_

v

5 Mit V speichern oder mit X abbrechen und das
Meni verlassen.

6  Mit P starten.

Je nach Auswahl des Getrdnks werden zuerst die Boh-
nen gemahlen, dann die Milch zubereitet und anschlie-
Bend der Kaffee gebriiht.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m ange-
zeigt. Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zube-
reitung zu stoppen.

- Zur Eingabe des Namens stehen die lateinischen
Schriftzeichen, bestimmte Sonderzeichen und
Zahlen zur Verfliigung.
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Kindersicherung

Damit Kinder das Gerét nicht versehentlich bedienen,
hat es eine Kindersicherung.

Hinweise

- Die Kindersicherung miissen Sie in den Grund-
einstellungen auf "verfigbar" stellen (siehe Kapi-
tel Grundeinstellungen).

- Kommt es bei aktivierter Kindersicherung zu
einem Stromausfall, kann bei Riickkehr der Netz-
versorgung die Kindersicherung deaktiviert sein.

Kindersicherung aktivieren

Voraussetzung:
Der Funktionswihler steht auf 0.

Symbol & mindestens 6 Sekunden lang beriihren.

Die Kindersicherung ist aktiviert. Das Symbol & wird
oben im Display angezeigt.

Kindersicherung deaktivieren

Voraussetzung:
Der Funktionswihler steht auf 0.

Symbol @& mindestens 6 Sekunden lang beriihren.

(g}

GAGGENAU |

1

Die Kindersicherung ist deaktiviert. Sie kdnnen das
Gerat wie gewohnt einstellen.
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Grundeinstellungen

In den Grundeinstellungen kdnnen Sie |hr Gerét indi-
viduell anpassen.

N

E ]

Funktionswéhler auf S drehen.

Mit dem Drehwihler "Grundeinstellungen" aus-

wiahlen.
Symbol V beriihren.

Mit dem Drehwahler die gewiinschte Grundein-

stellung auswahlen.

8

Symbol \_ beriihren.

Mit dem Drehwahler die Grundeinstellung einstel-
len.

Mit v speichern oder mit X abbrechen und die
aktuelle Grundeinstellung verlassen.

Den Funktionswéhler auf O drehen, um das
Grundeinstellungen-Menii zu verlassen.

Die Anderungen sind gespeichert.

Grundeinstellung

Mégliche Einstellungen

Erklarung

\

v Helligkeit

1

1\

Stufen 1, 2, 3,4,5%, 6,7, 8

Display-Helligkeit einstellen

Ruhezustand

mit Logo* / ohne Logo

Ruhezustands-Anzeige mit oder ohne GAG-
GENAU Logo

Displayanzeige

Reduziert* / Standard

Bei Einstellung Reduziert wird im Display
nach kurzer Zeit nur noch das Wichtigste
anzeigt.

Touchfeld-Farbe

Grau* / WeiB

Farbe der Symbole auf den Touchfeldern
auswahlen

S W e

Touchfeld-Tonart

Ton 1* / Ton 2 / Aus

Signalton beim Beriihren eines Touchfelds
auswahlen

5

Touchfeld-Tonlaut-
starke

Stufen 1, 2, 3,4,5*,6,7,8

Lautstéarke des Touchfeld-Tons einstellen

Lichtszenario

N
e

Beleuchtungsoptionen 1*-7

O Licht aus
® Licht an

A Licht ist nur an, wenn ein Getrank bezo-
gen wird

Fillmenge

+/- 5 bis 50 ml

Anpassen der Fiilllmenge an individuelle
TassengroBen. Zuerst das Getrank auswéh-
len und anschlieBend die Fiillmenge einstel-
len.

@@I@

Klartextanzeige
Getréankearten

>
o
(2]

an* / aus

Getriankenamen anzeigen an oder aus. Aus:
Nur das Symbol wird angezeigt.

Abschalt-Automatik

5 Minuten - 12 Stunden

Einstellen der Zeit, nach der das Gerét auto-
matisch spiilt und abschaltet.

o o
eff
l o

Wasserfilter

Verfligbar / Nicht verfligbar*

Verfugbar: Gerat mit Wasserfilter betreiben.

Nicht verfligbar: Gerét ohne Wasserfilter
betreiben.

I

(@]

o
o

- Wasserharte

1-4*

Beiliegenden Teststreifen kurz in frisches
Leitungswasser tauchen, abtropfen lassen
und nach einer Minute das Ergebnis able-
sen. Gemessene Wasserhérte einstellen.

* Werkseinstellung
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Sprache

Deutsch* / Franzosisch / ltalienisch /
Spanisch / Portugiesisch /
Niederlandisch / Dénisch /
Schwedisch / Norwegisch / Finnisch /
Griechisch / Turkisch / Russisch /
Polnisch / Tschechisch / Slowenisch /
Slowakisch / Arabisch / Hebraisch /
Japanisch / Koreanisch / Thai /
Chinesisch / Englisch US / Englisch

Sprache fiir die Textanzeige wihlen

Hinweis: Bei der Umstellung der Sprache
wird das System neu gestartet, dieser Vor-
gang dauert einige Sekunden.
AnschlieBend wird das Grundeinstellungs-
Menii geschlossen.

E Werkseinstellungen

Gerat auf Werkseinstellungen zuriick-
setzen

Die Frage: "Alle individuellen Einstellungen
I6schen und Gerét auf Werkseinstellung
zuriicksetzen?" mit Vv bestitigen oder mit
X abbrechen.

Hinweis: Beim Zuriicksetzen auf die
Werkseinstellungen werden auch die indivi-
duellen Getranke gel6scht.

Nach dem Zuriicksetzen auf die Werksein-
stellungen gelangen Sie in das Menii "Erste
Einstellungen".

-: Demo-Modus

An / Aus*

Nur fiir Préasentationszwecke. Die Einstel-
lung "Aus" muss fiir den Normalbetrieb akti-
viert sein. Die Einstellung ist nur in den
ersten 3 Minuten nach dem Einschalten des
Geréates moglich.

ﬂ Kindersicherung

Nicht verfligbar* / Verfligbar

Verfligbar: Die Kindersicherung kann akti-
viert werden (siehe Kapitel Kindersiche-
rung).

* Werkseinstellung
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Tagliche Pflege und Reinigung

Tagliche Pflege

Das Gerét spilt automatisch bei jedem Einschalten
oder Drehen auf 0. Ausnahme: Das Gerét wurde erst
wenige Minuten vorher ausgeschaltet oder vor Drehen
auf 0 wurde kein Kaffeegetrdnk bezogen.

A Stromschlaggefahr!

Vor der Reinigung das Gerét mit dem Hauptschalter
ausschalten. Keinen Dampfreiniger benutzen.

Achtung! Oberflachenschaden!

Keine alkohol- oder spiritushaltigen Reinigungs-
mittel verwenden.

Keine scheuernden Tilicher oder Reinigungsmittel
verwenden.

Riickstande von Kalk, Kaffee, Milch und Entkal-
kungslésung immer sofort entfernen.

Neue Schwammtiicher kdnnen mit Salzen behaf-
tet sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl ver-
ursachen, deshalb vor Benutzung unbedingt
grindlich auswaschen.

Hinweise

Tropfschale und Kaffeesatzbehalter taglich leeren
und reinigen, um Schimmelbildung zu vermeiden.

Sollte das Gerat langere Zeit (z. B. Urlaub) nicht
benutzt werden, das komplette Gerat einschlieB-
lich Milchsystem und Briiheinheit griindlich reini-
gen.

Gehause mit einem weichen, feuchten Tuch abwi-

schen.

Wassertank mit klarem, frischem Wasser ausspi-

len.

Abstellflaiche abnehmen und Tropfschale heraus-
ziehen.

Innenraum des Gerates (Aufnahme Schalen) aus-
wischen.

Milchbehilter zerlegen.

Deckel (1) und AuBenbehélter (3) mit einem
feuchten Tuch abwischen. Nicht in den Geschirr-
spiler geben. Transparenten Behélter (2) reinigen
oder in den Geschirrspliler geben.

9

Alle Teile wieder einsetzen.

Briheinheit reinigen

Hinweise

Briiheinheit zusétzlich zum automatischen Reini-
gungsprogramm regelmaBig manuell reinigen.

Briheinheit ohne Spil- oder sonstige Reinigungs-
mittel reinigen und nicht in den Geschirrspliler
geben.

Tropfschale und Kaffeesatzbehilter leeren.

Tropfschale und Kaffeesatzbehilter reinigen oder
in den Geschirrspliler geben.

Hinweis: Abstellfliche nicht in den Geschirrspi-
ler geben. Riickstdnde auf der Abstellflache
sofort entfernen um Flecken zu vermeiden.

1  Funktionswihler auf O drehen.

2 Gerat ganz ausfahren (siehe Kapitel Gerét heraus-
fahren).

3  Gerédt mit dem Hauptschalter ausschalten.
Taroffner greifen und die Tir zur Briheinheit
nach hinten aufklappen.

5 Rote Verriegelung der Briiheinheit ganz nach

links schieben.
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6

Rote Taste driicken, Briiheinheit an den Griffmul-
den fassen und vorsichtig herausnehmen.

Briiheinheit unter flieBendem Wasser griindlich
reinigen.

Abdeckung entfernen und Sieb unter dem Was-

serstrahl reinigen.

10

11
12
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Gerate-Innenraum griindlich reinigen, eventuell
vorhandene Kaffeereste entfernen.

Briiheinheit und Gerate-Innenraum trocknen las-
sen.

Abdeckung wieder einsetzen.

Briiheinheit bis zum Anschlag einsetzen. Die rote
Verriegelung ganz nach rechts schieben und die
Tir schlieBen.

Serviceprogramme

In gewissen Zeitabstdnden erscheint je nach Wasser-
hérte und Benutzung des Gerétes im Display anstatt
der Kaffeeauswahl eine der folgenden Anzeigen:

Bitte Milchsystem reinigen
Bitte Wasserfilter wechseln
Bitte reinigen

Bitte entkalken

Bitte entkalken und reinigen
AnschlieBend leuchtet das Warnsymbol i°.

Dann sollte unverziiglich der Wasserfilter gewechselt
bzw. das Gerat mit dem entsprechenden Programm
gereinigt oder entkalkt werden. Das Gerét kann sonst
beschiadigt werden.

Die Serviceprogramme kdnnen auch jederzeit ohne
Aufforderung im Display gestartet werden. Den Funkti-
onswihler auf S stellen, das gewiinschte Programm
auswahlen und durchfiihren.

Hinweise

-  Flussigkeiten nicht trinken.

- Zum Entkalken niemals Essig, Mittel auf Essigba-
sis, Zitronensidure oder Mittel auf Zitronenséaure-
basis verwenden.

- Zum Entkalken und Reinigen ausschlieBlich die
daflir geeigneten Tabletten verwenden. Sie wur-
den speziell fiir diesen Espresso-Vollautomaten
entwickelt und kénnen liber den Kundendienst
nachgekauft werden (siehe Kapitel Zubehor).

- Keinesfalls Entkalkungstabletten oder andere Ent-
kalkungsmittel in die Pulverschublade einfillen.

- Das Serviceprogramm keinesfalls unterbrechen.

- Wird eines der Serviceprogramme z. B. durch
Stromausfall unterbrochen, wie folgt vorgehen:

1 Den Wassertank spiilen.

2 Frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfil-
len.

3 Behailter unter den Kaffeeauslauf stellen.

4  Symbol V/ beriihren.

Das Reinigungsprogramm lauft ca. 2 Minuten.



Milchsystem reinigen

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heiB. Nach Benutzung
zuerst abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Hinweis: Alle Teile kénnen auch in den Geschirrspi-
ler gegeben werden.

Das Milchsystem kann automatisch vorgereinigt wer-
den (Kurzsplilen Milchsystem). Zuséatzlich muss der
Milchschaumer zerlegt und gereinigt werden (Reinigen
Milchsystem).

Kurzspiilen Milchsystem

1
2

Funktionswéhler auf S drehen.

Mit dem Drehwahler "Kurzspiilprogramm Milch-
system" wihlen und mit V bestatigen.

Kurzspilprogramm
Milchsystem

der den langen Milchschlauch anschlieBen und
durch die rechte Offnung nach auBen fiihren (A)
oder den kurzen Milchschlauch anschlieBen und
durch die untere Offnung nach auBen fiihren (B).
Schiebetiir schlieBen.

Schiebetiir des Kaffeeauslaufs 6ffnen und entwe-

Mit Vv bestitigen und mit P starten.

Das Gerit reinigt automatisch das Milchsystem.
Nach ca. 1 Min. ist der Spiilvorgang abgeschlos-
sen.

Mit V bestitigen.

Tasse leeren und Milchschlauch reinigen.

Reinigen Milchsystem

1 Schiebetiir des Kaffeeauslaufs 6ffnen und den

Milchschdumer gerade nach vorne herausziehen.

x

Die Aufnahme des Milchschdumers mit einem wei-
chen Tuch reinigen.

Milchschlauch abnehmen. Das Oberteil gegen
den Uhrzeigersinn drehen und vom Unterteil

G
Y

Die Einzelteile mit Spillauge und einem weichen
Tuch reinigen oder in den Geschirrspiiler
(Besteckkorb) geben.

Die einzelnen Teile wieder zusammensetzen, bis
die beiden Markierungen libereinander liegen.
Dann den Milchschdumer bis zum Anschlag in

4 Eine Tasse unter den Milchschaumer stellen und
das Ende des langen (A) oder des kurzen (B)

Milchschlauchs in die Tasse geben.

das Geréat einsetzen.
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Reinigen

Dauer: ca. 7 Minuten

Die Britheinheit vor dem Start des Service-Programms
reinigen (siehe Kapitel Briiheinheit reinigen).

1 Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwéhler "Reinigungsprogramm" aus-
wéhlen.

3 Symbol V/ beriihren.
Das Reinigungsprogramm startet, die Hinweise
im Display fiihren Sie durch das Programm.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter leeren und
wieder einsetzen.

5 Mit V bestatigen und mit P starten.
Das Reinigungsprogramm lauft ca. 1 Minute.

6 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade
einwerfen und Schublade wieder schlieBen.

7 Mit V/ bestdtigen und mit P starten.
Das Reinigungsprogramm lauft ca. 6 Minuten.

8 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
9 Symbol V/ beriihren.

Das Reinigungsprogramm ist beendet. Das Gerat ist
betriebsbereit.

Entkalken

Dauer: ca. 25 Minuten

Hinweis: Ist ein Filter in den Wassertank eingesetzt,
diesen unbedingt vor dem Start des Servicepro-

gramms entfernen und erst nach Beendigung des Pro-

gramms wieder einsetzen.

1 Funktionswiahler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwdahler "Entkalkungsprogramm" aus-
wéhlen.

3 Symbol V beriihren.
Das Entkalkungsprogramm startet, die Hinweise
im Display fiihren Sie durch das Programm.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter leeren und
wieder einsetzen.

Symbol V beriihren.

6 Einen Behélter mit 0,5 Liter Fassungsvermodgen
unter den Milchschdumer stellen und den Milch-
schlauch in den Behilter geben.

7  Symbol V beriihren.
Hinweise

- Ist der Milchschdaumer nicht eingesetzt,
erscheint die Meldung "Bitte Milchschaumer
einsetzen". Milchschdumer einsetzen und mit
V/ bestitigen.

— Ist der Wasserfilter aktiviert, erscheint die
Meldung "Wasserfilter entfernen". Wasserfilter
entfernen und mit V/ bestatigen.
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8 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis

zur Markierung "calc" (0,5 |) einfiillen und zwei
Entkalkungstabletten darin auflésen.

9 Mit V/ bestdtigen und mit P starten.
Das Entkalkungsprogramm lduft ca. 24 Minuten.

Hinweis: Ist zu wenig Entkalkungslésung im Was-
sertank, erscheint die Meldung "Wasser und Ent-
kalker in Wassertank einfillen". Lauwarmes
Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markie-
rung "calc" (0,5 1) einfiillen und zwei Entkalkungs-
tabletten darin auflésen. Mit V bestitigen. Das
Entkalkungsprogramm wird fortgesetzt.

10 Nach Aufforderung im Display den Wassertank
spiilen und frisches Wasser bis zur Markierung
"max" einfiillen.

11 Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Entkalkungsprogramm lduft ca. 1 Minute und
spilt.

12 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.

13 Symbol V beriihren.

Das Entkalkungsprogramm ist beendet. Symbol V/
berlihren. Wenn ein Filter verwendet wird, diesen jetzt
wieder einsetzen. Das Gerét ist betriebsbereit.

Hinweise

- Das Gerat mit einem weichen, feuchten Tuch
abwischen, um Riickstdnde der Entkalkungslo-
sung sofort zu entfernen. Unter solchen Riick-
stdnden kann sich Korrosion bilden.

- Neue Schwammputztiicher kénnen mit Salzen
behaftet sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl
verursachen, deshalb vor Benutzung unbedingt
griindlich auswaschen.

Reinigen und Entkalken

Dauer: ca. 32 Minuten

Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm kombi-
niert die Einzelfunktionen Reinigen und Entkalken.
Liegt die Félligkeit der beiden Programme nah beiein-
ander, schlagt der Espresso-Vollautomat automatisch
dieses Serviceprogramm vor.

Die Briiheinheit vor dem Start des Service-Programms
reinigen (siehe Kapitel Briiheinheit reinigen).

Hinweis: Ist ein Filter in den Wassertank eingesetzt,
diesen unbedingt vor dem Start des Servicepro-
gramms entfernen und erst nach Beendigung des Pro-
gramms wieder einsetzen.

Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwahler "Reinigungs- und Entkal-
kungsprogramm" auswihlen.

3 Symbol V/ beriihren.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm star-
tet, die Hinweise im Display fihren Sie durch das
Programm.

4  Tropfschale und Kaffeesatzbehilter leeren und
wieder einsetzen.
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11

12

13

14
15

Symbol V beriihren.

Einen Behilter mit 0,5 Liter Fassungsvermdgen
unter den Milchschaumer stellen und den Milch-
schlauch in den Behilter geben.

Mit Vv bestdtigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 1 Minute.

Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade
einwerfen und Schublade wieder schlieBen.

Symbol V beriihren.

Hinweis: Ist der Wasserfilter aktiviert, erscheint
die Meldung "Wasserfilter entfernen". Wasserfil-
ter entfernen und mit V bestatigen.

Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis
zur Markierung "calc" (0,5 1) einfiillen und zwei
Entkalkungstabletten darin auflésen.

Mit V bestatigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 24 Minuten.

Hinweis: Ist zu wenig Entkalkungslésung im Was-
sertank, erscheint die Meldung "Wasser und Ent-
kalker in Wassertank einfiillen". Lauwarmes
Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markie-
rung "calc" (0,5 1) einfiillen und zwei Entkalkungs-
tabletten darin auflésen. Mit V bestitigen. Das
Reinigungs- und Entkalkungsprogramm wird fort-
gesetzt.

Nach Aufforderung im Display den Wassertank
spilen und frisches Wasser bis zur Markierung
"max" einfiillen.

Mit Vv bestatigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 7 Minuten und spiilt.

Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
Symbol V beriihren.

Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm ist been-
det. Symbol V beriihren. Wenn ein Filter verwendet
wird, diesen jetzt wieder einsetzen. Das Gerat ist
betriebsbereit.

Hinweise

Das Gerat mit einem weichen, feuchten Tuch
abwischen, um Riickstdnde der Entkalkungslé-
sung sofort zu entfernen. Unter solchen Riick-
stdnden kann sich Korrosion bilden.

Neue Schwammputztliicher kénnen mit Salzen
behaftet sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl
verursachen, deshalb vor Benutzung unbedingt
grindlich auswaschen.
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Einfache Probleme selbst beheben

Problem

Ursache

Abhilfe

Displayanzeige "Bohnen nachfiillen".
Trotz gefiillten Bohnenbehalters mahlt
das Gerit keine Kaffeebohnen.

Bohnen fallen nicht ins Mahlwerk
(zu olige Bohnen kénnen am Boh-
nenbehilter kleben bleiben).

Eventuell Kaffeesorte wechseln. Leeren Boh-
nenbehilter mit einem trockenen Tuch auswi-
schen.

Kein HeiBwasserbezug méglich.

Der Milchschdumer oder die Auf-
nahme des Milchschaumers ist
verstopft.

Milchschaumer oder Aufnahme reinigen (siehe
Kapitel Milchsystem reinigen).

Zu wenig oder zu flissiger Milchschaum.

Der Milchschdumer saugt keine Milch
an.

Der Milchschdumer oder die Auf-
nahme des Milchschidumers ist
verstopft.

Milchschdumer oder Aufnahme reinigen (siehe
Kapitel Milchsystem reinigen).

Das Luftventil in der Aufnahme
des Milchschaumers ist verklebt.

Das Luftventil vorsichtig, z.B. mit einem Watte-
stdbchen reinigen, siehe beiligende Kurzanlei-
tung.

Ungeeignete Milch.

Milch mit mind. 1,5% Fettgehalt verwenden.

Der Milchschdumer ist nicht rich-
tig zusammengesetzt.

Milchschdumerteile befeuchten und fest
zusammenpressen.

Das Gerit ist verkalkt.

Das Gerat mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Kaffee lauft nur tropfenweise oder es
flieBt kein Kaffee mehr.

Der Mahlgrad ist zu fein. Das Kaf-
feepulver ist zu fein.

Mahlgrad gréber stellen. Gréberes Kaffeepul-
ver verwenden.

Das Gerit ist verkalkt.

Das Gerét mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Kaffee hat keine Crema (Schaum-
schicht).

Ungeeignete Kaffeesorte.

Kaffeesorte mit héherem Anteil an Robusta-
Bohnen verwenden.

Die Bohnen sind nicht mehr rést-
frisch.

Frische Bohnen verwenden.

Der Mahlgrad ist nicht auf die Kaf-
feebohnen abgestimmt.

Mahlgrad feiner einstellen.

Der Kaffee ist zu "sauer".

Der Mahlgrad ist zu grob. Das
Kaffeepulver ist zu grob.

Mahlgrad feiner stellen. Feineres Kaffeepulver
verwenden.

Ungeeignete Kaffeesorte.

Dunklere Rostung verwenden.

Der Kaffee ist zu "bitter".

Der Mahlgrad ist zu fein. Das Kaf-
feepulver ist zu fein.

Mabhlgrad grober stellen. Gréberes Kaffeepul-
ver verwenden.

Ungeeignete Kaffeesorte.

Kaffeesorte wechseln.

Displayanzeige "Kundendienst anrufen".

Im Gerét ist ein Fehler.

Kundendienst anrufen (siehe beiliegende Bro-
schiire "Service Worldwide").

Der Wasserfilter halt nicht im Wasser-
tank.

Der Wasserfilter ist nicht richtig
befestigt.

Wasserfilter gerade und fest in den Tankan-
schluss driicken.

Der Kaffeesatz ist nicht kompakt und zu
nass.

Der Mahlgrad ist zu fein oder zu
grob. Es wird zu wenig Kaffeepul-
ver verwendet.

Mahlgrad gréber oder feiner stellen oder zwei
gestrichene Pulverl&ffel mit Kaffeepulver ver-
wenden.

Displayanzeige "Briiheinheit reinigen".

Verschmutzte Briiheinheit.

Briiheinheit reinigen.

Zu viel Pulverkaffee in der Brii-
heinheit.

Briiheinheit reinigen. Maximal zwei gestri-
chene Pulverlsffel mit Kaffeepulver verwen-
den.

Der Mechanismus der Briihein-
heit ist schwergéngig.

Briiheinheit reinigen.

Stark schwankende Kaffee-, bzw. Milch-
schaumqualitat.

Das Gerit ist verkalkt.

Das Gerét mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Tropfwasser auf innerem Gerateboden
bei entnommener Tropfschale.
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Tropfschale zu friih entnommen.

Tropfschale erst einige Sekunden nach dem
letzten Getrénkebezug entnehmen.



Problem

Ursache

Abhilfe

Displayanzeige "Temperatur zu niedrig".

Das System ist zu kalt.

Warten, bis die Temperatur erreicht ist. Die
Anzeige erlischt.

Displayanzeige "Spannungsschwankun-
gen".

Uber- oder Unterspannung in der
Hausinstallation.

Einige Minuten warten. Wenn die Anzeige
nicht erlischt, Hausinstallation tberpriifen las-
sen.
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	Hinweise
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	Kindersicherung deaktivieren
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	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Grundeinstellungen" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
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	5 Symbol % berühren.
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	Tägliche Pflege
	m Stromschlaggefahr!
	Achtung!

	Hinweise
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	2 Wassertank mit klarem, frischem Wasser ausspülen.
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	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren.
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	9 Alle Teile wieder einsetzen.



	Brüheinheit reinigen
	Hinweise
	1 Funktionswähler auf 0 drehen.
	2 Gerät ganz ausfahren (siehe Kapitel Gerät herausfahren).
	3 Gerät mit dem Hauptschalter ausschalten.
	4 Türöffner greifen und die Tür zur Brüheinheit nach hinten aufklappen.
	5 Rote Verriegelung der Brüheinheit ganz nach links schieben.
	6 Rote Taste drücken, Brüheinheit an den Griffmulden fassen und vorsichtig herausnehmen.
	7 Brüheinheit unter fließendem Wasser gründlich reinigen.
	8 Abdeckung entfernen und Sieb unter dem Wasserstrahl reinigen.
	9 Geräte-Innenraum gründlich reinigen, eventuell vorhandene Kaffeereste entfernen.
	10 Brüheinheit und Geräte-Innenraum trocknen lassen.
	11 Abdeckung wieder einsetzen.
	12 Brüheinheit bis zum Anschlag einsetzen. Die rote Verriegelung ganz nach rechts schieben und die Tür schließen.



	Serviceprogramme
	Hinweise
	1 Den Wassertank spülen.
	2 Frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	3 Behälter unter den Kaffeeauslauf stellen.
	4 Symbol ™ berühren.

	Milchsystem reinigen
	m Verbrennungsgefahr!
	Hinweis

	Kurzspülen Milchsystem
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Kurzspülprogramm Milchsystem" wählen und mit ™ bestätigen.
	3 Schiebetür des Kaffeeauslaufs öffnen und entweder den langen Milchschlauch anschließen und durch die rechte Öffnung nach außen führen (A) oder den kurzen Milchschlauch anschließen und durch die untere Öffnung nach außen führen (B). Schieb...
	4 Eine Tasse unter den Milchschäumer stellen und das Ende des langen (A) oder des kurzen (B) Milchschlauchs in die Tasse geben.
	5 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	6 Mit ™ bestätigen.
	7 Tasse leeren und Milchschlauch reinigen.

	Reinigen Milchsystem
	1 Schiebetür des Kaffeeauslaufs öffnen und den Milchschäumer gerade nach vorne herausziehen.
	2 Die Aufnahme des Milchschäumers mit einem weichen Tuch reinigen.
	3 Milchschlauch abnehmen. Das Oberteil gegen den Uhrzeigersinn drehen und vom Unterteil abziehen.
	4 Die Einzelteile mit Spüllauge und einem weichen Tuch reinigen oder in den Geschirrspüler (Besteckkorb) geben.
	5 Die einzelnen Teile wieder zusammensetzen, bis die beiden Markierungen übereinander liegen. Dann den Milchschäumer bis zum Anschlag in das Gerät einsetzen.


	Reinigen
	Dauer: ca. 7 Minuten
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Reinigungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	6 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade einwerfen und Schublade wieder schließen.
	7 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	8 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	9 Symbol ™ berühren.


	Entkalken
	Hinweis
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Entkalkungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Symbol ™ berühren.
	6 Einen Behälter mit 0,5 Liter Fassungsvermögen unter den Milchschäumer stellen und den Milchschlauch in den Behälter geben.
	7 Symbol ™ berühren.
	Hinweise
	8 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc" (0,5 l) einfüllen und zwei Entkalkungstabletten darin auflösen.
	9 Mit ™ bestätigen und mit I starten.

	Hinweis
	10 Nach Aufforderung im Display den Wassertank spülen und frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	11 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	12 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	13 Symbol ™ berühren.


	Hinweise

	Reinigen und Entkalken
	Hinweis
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Reinigungs- und Entkalkungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Symbol ™ berühren.
	6 Einen Behälter mit 0,5 Liter Fassungsvermögen unter den Milchschäumer stellen und den Milchschlauch in den Behälter geben.
	7 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	8 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade einwerfen und Schublade wieder schließen.
	9 Symbol ™ berühren.
	Hinweis
	10 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc" (0,5 l) einfüllen und zwei Entkalkungstabletten darin auflösen.
	11 Mit ™ bestätigen und mit I starten.

	Hinweis
	12 Nach Aufforderung im Display den Wassertank spülen und frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	13 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	14 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	15 Symbol ™ berühren.


	Hinweise
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